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Appell: Müll zu Hause entsorgen
Betrifft: „Sportplätze sind kei-
ne Hundetoilette“, NWZ vom 3. 
April

Dass die Hinterlassenschaf-
ten, die von ignoranten Hun-
dehaltern nicht fachgerecht 
entsorgt werden, ein großes 
Ärgernis darstellen, kann ich 
nachvollziehen. Der Anblick 
und das „Hineintreten“ in sol-
che Haufen ist auch für mich 
als Hundehalter alles andere 
als angenehm und gilt ent-
sprechend vehement anzu-
sprechen. Doch nichtsdesto-
trotz ist dies nur eines von 
weiteren Problemen in puncto 
Hinterlassenschaften. 

Das beigefügte Foto habe 
ich am 4. April an der Heukaje 
gemacht. 

Es mag natürlich unheim-
lich romantisch sein, mit Blick 
auf die Weser Mitgebrachtes 
von einer großen Fast-Food-
Kette zu verzehren. Der Müll 

tikmüll und Zigarettenkippen 
gelangen in die Vogelnester 
und gefährden die Küken. Ich 
habe kein Patentrezept in der 
Tasche, wie solch ein Szenario 
unter Kontrolle zu bringen ist.

 Gerade in dieser pandemi-
schen Zeit ist das Müllaufkom-
men gestiegen, entschuldigt 
aber nicht das Verhalten die-
ser Form von Müllentsorgung. 
Und gerade an solch langen 
Wochenenden werden die 
Mülleimer nicht täglich ge-
lehrt. 

Vielleicht ein Appell an je-
den, seinen Müll zu Hause zu 
entsorgen. Vielleicht ein Ap-
pell an jeden, der solch Müll 
sieht, einfach aufheben und 
ab in den Mülleimer. Frei nach 
der Aktion „Brake räumt auf“. 

Übrigens, der Müll auf den 
Fotos ist von mir zuhause ge-
trennt entsorgt worden. 

Norbert Poferl
26919 Brake

Leserbriefe
geben die Meinung des Ver-
fassers wieder. Einsendungen 
sollten nicht länger als 60 
Druckzeilen à 27 Anschläge 
sein. Aufgrund der Vielzahl der 
Einsendungen kann nicht jede 
Zuschrift veröffentlicht wer-
den. Briefe ohne Angabe des 
Namens werden nicht abge-
druckt. Bitte geben Sie außer-
dem Ihren Wohnort und Ihre 
Telefonnummer an. Die Redak-
tion behält sich Kürzungen vor. 

hat aber nichts an der Heukaje 
zu suchen, sondern in der hei-
mischen Mülltonne. Auf den 
Fotos ist weiterer Müll ersicht-
lich. Ein gebrauchtes Kondom 
habe ich dem Betrachter er-
spart und in einem Mülleimer 
an der Kaje entsorgt. 

Der hinterlassene Müll ver-
ursacht nicht nur einen un-
schönen Anblick, sondern be-
droht die dort ansässige Tier-
welt. Die Essensreste sind 
nicht tiergerecht und stellen 
für die Tiere eine lebensge-
fährliche Bedrohung dar. Plas-

Hauptsache, es hat geschmeckt: Fastfood-Reste an der Bra-
ker Heukaje. BILD: Norbert Poferl

Mehr Mut zu
Entscheidungen
Betrifft: Corona-Impfungen in 
der Wesermarsch

Der Landrat erklärt, wie vie-
le Impfungen bei genügend 
Impfstoff hätten gemacht wer-
den können. Mich als Leser 
und Bürger interessiert viel 
mehr, welche Menge an Impf-
stoff im Landkreis bis jetzt ver-
worfen wurde. Es gibt Impf-
zentren, da gibt es Listen mit 
Impfwilligen von Feuerwehr, 
Polizei, Schulen und Arztpra-
xen. Gibt es die auch bei uns 
im Landkreis? 

Die Personen werden 
abends angerufen, falls Impf-
stoff übrig ist. Darunter fallen 
aber nach meinem Verständ-
nis nicht die Verwaltungsmit-
arbeiter, Bürgermeister und 
Landräte. Und bitte keinen 
Hinweis auf die Impfverord-
nung. Mit Mut zur Entschei-
dung kann vieles besser lau-
fen. Es gibt Landkreise und 
Städte, da bleibt abends nichts 
übrig. Gehört unser dazu? Wä-
re übrigens auch eine Frage an 
die Kreistagsmitglieder (...).

Wilfried Scherer
26954 Nordenham

Termine 
in Brake

Heute

Abfallentsorgung

Recyclinghof: 8 bis 12.30 Uhr und 
13 bis 16.30 Uhr geöffnet

Beratungen

Brake
Rathaus: geschlossen, Notdienst 
für Standesamt, Bürgerservice und 
Sozialbereich unter Tel. 
04401/1020
Arbeitslosenzentrum: Beratung 
von 9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 
17.30 Uhr (telefonische Anmel-
dung unter 04401/4746)
Arbeiterwohlfahrt: Erziehungsbe-
ratung sowie anerkannte Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Tel. 
04401/93790, info@beratungs-
stelle-brake.de
8 bis 12 Uhr, VdK-Kreisverband 
Wesermarsch: Telefonische Bera-
tung unter 0441/2102934
9 bis 12 Uhr Anmeldung für Bera-
tungstermine unter Tel. 93790:  
Awo-Beratungsstelle
Anerkannte Schwangerschafts-
konfliktberatung: Tel. 
04401/930160 oder brake@do-
num-vitae.org, 10 bis 16 Uhr, Bera-
tungsstelle „Donum vitae“
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung; Krebsberatung: Ulmenstra-
ße 1, Tel. 04401/2292
Mieterverein Brake, Tel. 5988: 
15.30 bis 17.30 Uhr, Büro am 
Postplatz
Schwangerenberatung: Tel. 
04401/97660, 10 bis 16 Uhr, Ca-
ritas, Ulmenstraße 1
Sozialverband Deutschland 
(SoVD): Beratungstermine unter 
0511/65610720 (E-Mail: info.bra-
ke@sovd-nds.de), Jutta Lax (Tel. 
04401/4784) oder Jürgen Bley 
(Tel. 04731/2498958 oder juer-
gen-bley@t-online.de)
Diakonie, Fachstelle Sucht, 
Bgm.-Müller-Str. 9: Telefon 
04401/4717, www.suchtbera-
tung-wesermarsch.de, 9 bis 12 
Uhr und 14 bis 16 Uhr

Wochenmarkt

Brake
Postplatz: 8 bis 12 Uhr, Postplatz

Morgen

Abfallentsorgung

Recyclinghof: 8 bis 12.30 Uhr und 
13 bis 16.30 Uhr geöffnet

Beratungen

Brake
Seniorenstützpunkt: Tel. 
04401/927623, susanne.meyer-
klein@lkbra
@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Leserforum

Herr „Zügig“ bei der Bahn schon lange verstorben
Betrifft: Artikel „Schnelle Lö-
sung nicht in Sicht“ in der NWZ 
vom 22. März

Diese Antwort von der 
Deutschen Bahn (DB) kann 
niemanden überraschen. Erin-
nert man sich noch an die 
Eisenbahnbrücke über die 
Ems oder an die Bahnstrecke 
durch Brake, so fallen einem 
viele unglaubliche, arrogante 
Antworten der DB ein. 

Herr „Zügig“ ist dort bei 
den Entscheidern schon so 
lange tot, dass man dort vom 
entlegenen Nordwesten nicht 
mehr weiß, dass es ihn über-

haupt gibt.
 War der Fußweg im Zuge 

der Eisenbahnbrücke lange 
nutzbar, (...), bedurfte es einer 
Verunglückten, dies zu verbie-
ten. Dadurch gibt es lange 
Umwege. Wenn dann noch in 
neun Jahren eine neue Brücke 
erstellt worden ist (ähnliche 
Zeiträume waren es in Brake 
und an der Ems auch), freuen 
sich die Enkel der jetzigen 
Nutzer. In der Sicherheit und 
Arroganz einer großen Firma, 
unantastbar zu sein, wird es 
wohl so kommen. 

Hartmut Feddersen
26919 Brake

Seit März 2020 ist die Eisenbahnbrücke über die Hunte für 
Fußgänger und Radfahrer gesperrt. BILD: Merle Ullrich

Wesermarsch/LR – Die Tele-
kom hat  in den vergangenen 
zwei Monaten elf Standorte 
mit LTE erweitert. Durch den 
Ausbau steige die Mobilfunk-
Abdeckung im Landkreis We-
sermarsch in der Fläche und 
es steht insgesamt auch mehr 
Bandbreite zur Verfügung, so 
das Telekommunikations-
unternehmen.  Auch der Emp-
fang in Gebäuden verbessere 
sich. 

 Elf neue Standorte

Die Standorte stehen in fol-
genden Kommunen: Berne, 
Brake (3), Butjadingen, Els-
fleth, Jade, Lemwerder (2), 
Ovelgönne und Stadland. Die 
Standorte in Berne und Stad-
land dienen zudem der Ver-
sorgung entlang der Auto-
bahn. 

Die Telekom betreibt im 
Landkreis Wesermarsch jetzt 
25 Standorte. Die Bevölke-
rungsabdeckung liegt bei 
rund 98 Prozent. Bis 2023 sol-
len weitere acht Standorte 
hinzukommen.

 Flächen anmieten

Die Telekom ist auf die Zu-
sammenarbeit mit den Kom-
munen oder Eigentümern an-

gewiesen, um notwendige Flä-
chen für neue Standorte an-
mieten zu können. Wer eine 
Fläche für einen Dach- oder 
Mast-Standort vermieten 
möchte, kann sich an die Tele-
kom-Tochter Deutsche Funk-
turm (www.dfmg.de) wenden.

Die Telekom baut pro Jahr 
mehr als 1500 neue Mobil-
funkstandorte. Hinzu kom-
men LTE- und 5G-Erweiterun-
gen an tausenden bestehen-
den Standorten. 

Die Telekom nutze die 

unterschiedlichen Frequenzen 
so, dass sie sich in puncto 
Reichweite und Geschwindig-
keit sinnvoll ergänzen: 5G fun-
ke in Großstädten in der Regel 
auf einer sehr hohen Fre-
quenz. Hohe Frequenzen bie-
ten höhere Geschwindigkei-
ten. Gleichzeitig reichen diese 
Frequenzen nicht besonders 
weit. Auf der niedrigeren 2,1 
GHz-Frequenz seien die Reich-
weiten der 5G-Antennen deut-
lich höher. Mit dieser Kombi-
nation der zur Verfügung ste-

henden Frequenzen beschleu-
nige die Telekom den 5G-Aus-
bau – gerade im ländlichen 
Raum. 

 Wichtiger Beitrag

Der Mobilfunk-Ausbau  er-
freut die für die Wesermarsch 
zuständigen CDU-Abgeordne-
ten Björn Thümler (Landtag) 
und Astrid Grotelüschen (Bun-
destag). Thümler stellt fest: 
„Eine flächendeckende Versor-
gung ist ein wichtiger Beitrag 

zur Zukunftsfähigkeit und 
Wettbewerbsfähigkeit unseres 
Landkreises.“ Astrid Grotelü-
schen ergänzt: „Wir erhöhen 
so die Standortqualität sowohl 
für die Menschen als auch für 
unsere Betriebe.“ 
  Wer mehr über die Verfüg-
barkeit von 5G an seinem 
Wohnort erfahren will, kann 
sich auf www.telekom.de/
netzausbau informieren. Kun-
den können sich außerdem 
kostenlos unter Telefon 
0800/3301000 beraten lassen.

 Mehr Reichweite:  Ausbau des LTE-Netzes auch in der Wesermarsch DPA-BILD: Alexander Heinl

Telekommunikation  Telekom erweitert Standorte mit LTE – Bevölkerungsabdeckung bei 98 Prozent 

Besserer Mobilfunk-Empfang in der Fläche
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